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Egglkofen – Ein 26-jähriger
Neumarkter fuhr am Sonn-
tag gegen 4.30 Uhr mit sei-
nem Pkw die Bundesstraße
299 von Egglkofen kom-
mend in Richtung Lichten-
berg. Aufgrund noch nicht
umfänglich ermittelter Ur-
sache kam der Mann kurz
vor dem Ortsschild nach
links von der Fahrbahn ab,
fuhr über eine Strecke von
200 Metern durch ein an-
grenzendes Feld, beschädig-
te hierbei auch einen Strom-
verteilerkasten und über-
schlug sich anschließend, so
die Polizei.

Dabei kam es auch zu Be-
schädigungen in einem Vor-
garten eines Anwohners. Bei
dem Vorgartenbesitzer gab
sich der 26-Jährige auch als
Unfallverursacher zu erken-
nen.

Er hatte sich offensicht-
lich nur leicht am Arm ver-
letzt. Ohne sich weiter um
den Unfall zu kümmern, es
liefen auch Betriebsstoffe
aus dem Fahrzeug des Neu-
markters, ließ er sich zu sei-
ner Arbeitsstelle fahren.

Erst nach der Arbeit, ge-
gen 13.30 Uhr, kehrte der
Unfallverursacher zur Un-

fallstelle zurück und ver-
ständigte die Feuerwehr. Es
wurde dann auch die Polizei
Mühldorf auf den Plan geru-
fen. An dem Fahrzeug ent-
stand ein Totalschaden in
Höhe von 2 500 Euro. Der
restliche Schaden wird auf
3 500 Euro geschätzt. Die
Feuerwehr Egglkofen und

die Straßenmeisterei Amp-
fing waren mit Verkehrsre-
gelungen und zur Beseiti-
gung der ausgetretenen Be-
triebsstoffe im Einsatz. Ge-
gen den 26-Jährigen wurde
ein Ermittlungsverfahren
wegen Gefährdung des Stra-
ßenverkehrs und der Unfall-
flucht eingeleitet.

Unfall erst nach
Dienstschluss gemeldet

26�jähriger Neumarkter lässt Auto mit Totalschaden stehen

Nachdem sich der Wagen überschlug, ging es ohne Unfall�
meldung erstmal zur Arbeit. FOTO FIB/DG

Lohkirchen – Die Gemeinde
braucht mehr Kinderbe-
treuungsplätze. Morgen,
Donnerstag, findet um 19
Uhr eine Sitzung des Ge-
meinderates im Gemeinde-
saal statt. Dabei wird, ne-
ben zahlreichen Bauanträ-
gen, über den Standort dis-
kutiert, wo die Container
für die Kindertagesstätte
aufgestellt werden sollen.

Kita�Container
Thema im Rat

Hörbering – Wegen einer
Terminüberschneidung
findet das Endschießen der
Edelweißschützen erst am
Donnerstag, 21. April,
statt. Es startet um 19.30
Uhr im Gasthaus zur Post.

Endschießen der
Edelweißschützen

Egglkofen –  Die Gemeinde
wächst und mit den neuen
Baugebieten nimmt auch
die Zahl der Kinder zu. Der
Kinderbedarfsplan aus dem
Jahr 2020 hat gezeigt, dass
mehr Krippenplätze not-
wendig sind.

Deshalb hat Egglkofen re-
agiert und nach Möglichkei-
ten gesucht, die Zahl der
Krippenplätze auszubauen.
Der Gemeinderat hat sich
für die Variante entschie-
den, die bestehende Kinder-
krippe zu erweitern. Mit
dem Spatenstich fiel jetzt
der Startschuss für die Bau-
arbeiten zum Erweiterungs-
bau.

Bau soll Ende des
Jahres fertig sein

Für die Erweiterung gibt
es einen Anbau zwischen
dem bestehenden Kinder-
garten und der Kinderkrip-
pe. Der Kinderkrippenanbau
wird von der Gemeinde er-
richtet, sie fungiert auch als
Trägerin. Die voraussichtli-
che Fertigstellung und der
Bezug der Einrichtung ist
Anfang Dezember 2022 vor-
gesehen. Der Krippenanbau
ist für eine zusätzliche
Gruppe mit zwölf Kindern

konzipiert und soll als
rechteckiger Baukörper mit
Flachdach zwischen den bei-
den Gebäuden ausgeführt
werden.

Wie Florian Reichl vom

Bauamt der Verwaltungsge-
meinschaft dazu mitteilt,
wird das Gebäude als ge-
mauerter Massivbau nach
den geltenden hohen ener-
getischen Vorgaben errich-

tet werden. Der Gruppen-
raum orientiert sich nach
Osten und Westen zu den
Außenspielflächen im Gar-
ten. Die Bruttogrundfläche
des Gebäudes beträgt rund

135 Quadratmeter.
Um eine gute Luftqualität

in den Räumen der Erweite-
rung, als auch in den beste-
henden Räumen gewährleis-
ten zu können, ist auch der

Einbau von zwei zentralen
Lüftungsgeräten geplant.
Die Anlagen werden so aus-
gelegt, dass sie die Vorgaben
einer coronagerechten Lüf-
tung erfüllen.

Für die Beleuchtung des
Gebäudes sind LED-Decken-
strahler vorgesehen. Um zu-
künftig einen Teil des benö-
tigten Stroms selbst erzeu-
gen zu können, wird das
Dach mit einer Fotovoltaik-
anlage ausgestattet.

Für die Beheizung des Ge-
bäudes ist eine vollflächige
Fußbodenheizung geplant.
Die Wärme für die Heizung
soll vom bestehenden Fern-
wärmeanschluss im Kinder-
garten geliefert werden. Das
Brauchwasser wird dezent-
ral mit Boilern erzeugt.

Fördermittel
reduzieren Kosten

Der Kinderkrippen-Anbau
wird laut den Schätzungen
des Ingenieurbüros rund
800 000 Euro kosten. Erfreut
zeigte sich Bürgermeister Jo-
hann Ziegleder darüber,
dass die Gemeinde für die
Baumaßnahme durch ver-
schiedene Sonderinvestiti-
onsprogramme des Bundes
mit eine Gesamtförderung
von rund 496 000 Euro be-
kommen wird.

800 000 Euro für die Kleinsten
Spatenstich für die Erweiterung der Krippe – Platz für zwölf weitere Kinder

VON HARALD SCHWARZ

Den offiziellen Spatenstich für den Erweiterungsbau der Kinderkrippe führten aus: Florian Reichl vom Bauamt der VG,
Kämmerer Thomas Menzel, Ingenieur Rudi Ostermeier, Andreas Grinzinger von der Baufirma, Maria Atzenbeck (stell�
vertretende Leitung Kinderland) Manuela Schmaußer (Leiterin Kinderland), Bürgermeister Johannn Ziegleder und Ar�
chitekt Bernhard Englmeier (von links). Im Hintergrund die Bauhofmitarbeiter Martin Brams, Richard Ortmeier und
Rudi Maier (von links). FOTO  GEMEINDE EGGLKOFEN

Eisenbahnerkameradschaft –
Ausflug zur Gerner Dult
Mittwoch, 20. April, Ab-
fahrt 14 Uhr, Bahnhof. An-
meldungen bis Dienstag
19. April, bei Gerhard Ma-
nia: 0 86 39/15 26 oder Hans
Schulmeister: 0 86 39/18 72.

NEUMARKT –
KURZ NOTIERT ____

Wurmsham/Seifriedswörth –
Die Einrichtung „Schen-
ken und Helfen“ der Ge-
meinde Wurmsham im Ge-
meindehaus in Seifrieds-
wörth, Am Altenweg 5, ist
wieder jeden Samstag von
10 bis 12 Uhr für alle Inter-
essierten geöffnet. Aktuell
sind auch viele Kindersa-
chen vorhanden.  ti

„Schenken und
Helfen“ samstags

Aspertsham – Wegen der aus-
gefallenen Sitzung im Vor-
jahr, gab es noch keine Vor-
standswahl bei den Asperts-
hamer Jagdgenossen. So ob-
lag es dem Bürgermeister
Alfred Lantenhammer, die
Teilnehmer als „Notvorsit-
zender“ zur Hauptversamm-
lung zu begrüßen.

Die Wahl brachte keine
Veränderungen im Vor-
stand. Einzig der bisherige
Schriftführer und Beisitzer
Martin Haindl stellte sich
nicht mehr zur Wiederwahl.
Ihm folgte Markus Maier
aus Misthilgen in das Amt.

Der Jagdpächter Josef
Berndl berichtete davon,

dass der Abschussplan weit-
gehend eingehalten werden
konnte.

60 Rehe, 42 Füchse, vier
Dachse und 22 Krähen wur-
den erlegt. Auch Schwarz-
wild ist im Revier. Ein ver-
endetes Wildschwein wurde
dem Veterinäramt gemel-
det, ein Wildschwein kam
durch einen Unfall zu Tode.
Der Bürgermeister ersuchte
alle Jagdgenossen, ein Be-
merken von Schwarzwild
umgehend zu melden. In
der Sachlage „Verbiss“ sei
Aspertsham im grünen Be-
reich, so Bürgermeister Lan-
tenhammer.

Ein gutes Zeichen dafür

sei das zunehmende Erstar-
ken der Tanne im Revier. Als
Erfolg kann auch der Schutz
der Kibitze und deren Gele-
ge gewertet werden.

In Bezug auf das Mulchge-
rät, welches 2015 ange-
schafft wurde und zuneh-
mend reparaturanfällig
wird, kam eine rege Diskus-
sion über eine Neuanschaf-
fung auf. Nach dem Abstim-
mungsergebnis soll das Ge-
rät gegen ein Neues ge-
tauscht werden.

Auch ein Hochentaster
wurde 2021 neu ange-
schafft. Der Feldweg von
Hinzing in Richtung Vaters-
ham wurde mit Kosenbetei-

ligung der Anlieger instand
gesetzt, genau wie der Feld-
weg von Berging-Fuchshub
in Richtung Eiselsberg.

Alles wird immer teuerer,
so auch die Bereitstellung
eines Foliencontainers. Da
kam die Frage auf, ob die
Landwirte die Folien nicht
selber bei Entsorgern abge-
ben können, oder ob ein
Kostenbeitrag erhoben wer-
den sollte.

Man entschied sich für die
Beibehaltung des Angebotes
der kostenlosen Entsorgung
von Silofolien mittels Con-
tainer zusammen mit der
Jagdgenossenschaft Schön-
berg. ann

Sachlage „Verbiss“ ist im grünen Bereich
Die Jagdgenossen und die Gemeinde Aspertsham arbeiten gut zusammen

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Aspertsham: (von links) Kassenwart Josef Eberl junior,
Vorsitzender Franz Hargasser, Zweiter Vorsitzender und Beisitzer Andreas Hanika und
Schriftführer sowie Beisitzer Markus Maier. FOTO ANGERMEIER

Neumarkt-St.Veit/Thambach –
Der Schützenverein Sebas-
tiani-Schützen Hoftham-
bach ehrte im Schützen-
haus das Gasthauses Zens
die Vereinsmeister 2021/
2022.

Die Ehrung erfolgte
durch die beiden Schützen-
meister Margit Durmeier
und Andrea Seidl. Ein Aus-
zug aus der Siegerliste: In
der Luftpistole/Schützen-
klasse weiblich führt Mar-
git Durmeier, in der Senio-
renklasse männlich Georg
Wimmer und in der Luft-
pistole aufliegend Horst
Seidl vor Hans Durmeier
und Walter Noe.

Bei der Luftpistole-Blattl
liegt Michael Kühn vor Ge-
org Wimmer, beim Luftge-
wehr-Blattl Daniel Wim-
mer vor Veronika Eisen-
reich. Platz 1 beim Luftge-
wehr-Blattl besetzt Christi-
an Geltinger vor Andrea
Seidl. In der Luftgewehr/Ju-
gendklasse/weiblich lautet
die Reihenfolge auf den
ersten drei Plätzen Kerstin
Reißl, Eva Außermeier und
Eva Nehmer; in der Jugend-
klasse/männlich Daniel
Wimmer, Jonas Moser und

Johannes Nützl. Die Luftge-
wehr Schülerklasse/weib-
lich führt Lina Huber vor
Pauline Nehmer und Simo-
ne Wasner an. In der Schü-
lerklasse/männlich liegt Ki-
lian Wimmer vor Korbini-
an Ritthaler und Florian
Eckl.

In der Luftgewehr Schüt-
zenklasse/weiblich findet

sich Brigitte Obermeier auf
Rang 1 vor Andrea Seidl.
Die Seniorenklasse/weib-
lich führt Anneliese Seidl
an, die männlichen Senio-
ren Rudi Brams. Das Luft-
gewehr aufliegend ent-
schied ebenfalls Rudi
Brams für sich. Auf ihn fol-
gen Hans Durmeier und
Georg Wimmer. hus

Sebastiani�Schützen
ehren ihre Meister

Hofthambacher Verein mit allen Altersgruppen vertreten

Einige der geehrten Sieger: (jeweils von links) vorne stehen
Kilian Wimmer, Lina Huber und Daniel Wimmer, in der
zweiten Reihe Kerstin Reißl, Margit Durmeier und Georg
Wimmer sowie hinten Brigitte Obermeier, Anneliese Seidl,
Horst Seidl und Rudi Brams. FOTO HUBER

Wurmsham/Seifriedswörth –
Am Samstag, 23. April, fin-
det der Seniorennachmit-
tag der Pfarrei Seifrieds-
wörth statt. Beginn ist um
13 Uhr mit einer Andacht
in der Pfarrkirche Sei-
friedswörth, dann gemütli-
ches Beisammensein im
Gemeindehaus. Für Unter-
haltung und Verpflegung
ist gesorgt. Alle Senioren
ab 60 sind willkommen. ti

Seniorennachmittag
im Gemeindehaus


